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Benediktinerkolleg St. Anselm in Rom

Das Benediktinerkolleg St. Anselm in Rom wurde am 4. Januar

1888 von Leo XIII. gegründet. Es hatte zunächst seinen Sitz

im Palazzo dei Convertendi im Borgo. Der Papst war an einer

Erneuerung des Benediktinerordens interessiert, zu welcher auch

diese Studieneinrichtung dienen sollte. Sie galt als Rechtsnachfolger

des 1810 geschlossenen gleichnamigen Kollegs der kassinesischen

Benediktinerkongregation. Die international ausgerichtete Anstalt diente

der wissenschaftlichen Ausbildung der Ordensangehörigen und besaß

das Promotionsrecht.

1896 konnte das Kolleg einen eigenen Gebäudekomplex auf dem

Aventin beziehen. Die dortige Abteikirche wurde 1900 konsekriert.

Nachdem während des Ersten Weltkrieges ein Lazarett im Kolleg

untergebracht worden war, wurde der reguläre Studienbetrieb 1919

wiederaufgenommen. Die Anzahl der Alumnen betrug zu diesem

Zeitpunkt fast 40. Das Institut überstand auch den Zweiten Weltkrieg und

existiert bis heute.
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